
Liebe Caterina, 

liebe Kolleginnen und Kollegen, 

meine Damen und Herren, 

 

zum Abschluss des diesjährigen Kongresses steht noch ein Höhepunkt aus: die Verleihung des 

Rokitansky-Preises 2019. 

 

Der Preis geht auf eine Idee von Peter Oppelt zurück und wird an Personen verliehen, die sich 

mit ihrem wissenschaftlichen und klinischen Lebenswerk um das Thema Endometriose beson-

ders verdient gemacht haben. Namensgeber ist der Pathologe Carl von Rokitansky,  der Be-

gründer der „zweiten Wiener Schule“. Er wurde in Hradec, Králové, geboren, den meisten bes-

ser bekannt als Königgrätz. Klaus Bühler war dort neulich und ist zufällig an seinem Geburts-

haus vorbei gekommen – daher stammt das Foto hinter mir. 

 

Der Vorstand der Stiftung Endometrioseforschung und die jeweiligen Kongresspräsidenten 

wählen in einem Abstimmungsverfahren aus mehreren Kandidaten einen Preisträger aus. 

 

Der erste Preisträger war in Linz 2013 Paolo Vercellini, in Köln wurde 2015 Lilo Mettler ge-

ehrt. 2017 war es Jörg Keckstein, zu dessen zahlreichen Verdiensten für die Endometriose es 

gehört, Dich, liebe Caterina, an den Weissensee eingeladen zu haben, so dass wir Dich kennen 

lernen konnten. 2018 wurde Ivo Brosens geehrt und dieses Jahr fiel die Wahl auf Dich. 

 

Du bist – mit deutschen Wurzeln – in Rom aufgewachsen und hast dort sowohl Dein Medizin-

studium als auch Deine Weiterbildung in Frauenheilkunde und Geburtshilfe mit der höchst-

möglichen Punktzahl plus Auszeichnung abgeschlossen. Seit 2004 bist Du Professorin an der 

dortigen Universität. Dein klinischer und akademischer Schwerpunkt ist der Ultraschall. 

 

Stand heute hast Du 87 in Pubmed gelistete Arbeiten publiziert, davon beschäftigen sich 27 mit 

Endometriose bzw. Adenomyose. Du bist außerdem Reviewer bei eigentlich allen renommier-

ten einschlägigen Zeitschriften. 

 

Die IDEA-Gruppe, der Du angehörst, hat sich die systematische sonographische Untersuchung 

von Patientinnen mit tief infiltrierender Endometriose zur Aufgabe gemacht. Letztes Jahr am 

Weissensee haben wir diskutiert, wie diese Systematik mit der ENZIAN-Klassifikation zusam-

mengebracht werden kann und Du hast uns in zahlreichen Videos gezeigt, was man alles sehen 

kann, wenn man weiß, wonach man sucht. 

 

Und nun habe ich die Ehre, Dir den Carl-von Rokitansky-Preis zu verleihen. Ich bitte Dich zu 

Überreichung auf die Bühne.  

Ich verlese den Text der Urkunde: 

 

 

Liebe Caterina, ich gratuliere Dir im Namen der Stiftung Endometrioseforschung und freue 

mich auf Deine Vorlesung. 


